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Das nächste
Handball Blatt
erscheint am
24.03.2012

Sonntag, 11.03.2012
11:00 männl. Jgd. E
mJE : TSV Bremervörde
12:15 weibl. Jgd. E
wJE 2 : VfL Fredenbeck
13:30 männl. Jgd. D
mJD 1: MTV Himmelpforten
15:00 männl. Jgd. C Landesliga
mJC : SG Achim/Baden
16:45 Männer Kreisliga
2. Herren : VfL Stade 2
18:30 Männer Kreisklasse 1
3. Herren : SSV Hagen

Heimspiele
in

Bützfleth

Ehrenhalber
Foto: B. Schmidt

Sven Wolter und Egmont Bilz-
hause wurden auf der Jahres-
hauptversammlung des TuSV 
wegen ihres Engagements um 
den Handball geehrt. Sie hat-
ten beide schon früh die Not-
wendigkeit eines Zusammen-
schlusses der beiden Hand-
ballabteilungen aus Bützfleth 
und Drochtersen erkannt und 
gehören zu den BüDro-Grün-
dungsvätern. In die praktische 
Arbeit an der Basis sind beide 
noch immer eingebunden. Sven 

Wolter stellt den reibungslo-
sen Ablauf der Heimspieltage 
in Drochtersen sicher, reist als 
Schiedsrichter und Zeitnehmer 
durchs Land und ist 1. Vorsit-
zender der HSG BüDro. Eg-
mont Bilzhause spielt gerne mal 
bei der 4. Herren mit, trainiert 
die männliche D2 und gehört 
ebenfalls dem BüDro-Vorstand 
an. Beide investieren aber auch 
viel Zeit in die wichtige Gremi-
enarbeit. Sven Wolter ist Vor-
standsmitglied der HSG Bre-

mervörde/Stade und dort auch 
als Schiedsrichteransetzer tä-
tig. Egmont Bilzhause ist Vor-
sitzender des Kreisverbandes 
und als Abgeordneter des Nie-
dersächsischen Handballver-
bands beim Deutschen Hand-
ball Bund aktiv. Laudator Ru-
di Ohm: „Wer diese Masse an 
Ämtern und Verantwortlichkei-
ten so ausführt wie die beiden, 
hat sich eine öffentliche Aner-
kennung, eine Ehrung in die-
sem Rahmen redlich verdient.“

Rudi Ohm (Mitte) spricht auf der TuSV-Mitgliederversammlung Sven Wolter (links) und Egmont 
Bilzhause (rechts) den Dank für ihr Engagement um den Handball aus.

Umwelttag 
in Bützfleth

Samstag, 17.03.2012 
ab 09:00 Uhr

Treffpunkt am 
Dorfgemeinschaftshaus

Die Ortschaft ruft Bürger, 
Vereine, Verbände und Ins-
titutionen zur gemeinsamen 
Säuberungsaktion der priva-
ten und öffentlichen Freiflä-
chen auf.



UNSERE QUEllE FüR SaUbERES WaSSER 
Wasserknappheit, höhere bevölkerungsdichte und Klimawandel bedrohen weltweit die 
Wasserressourcen.
 

Nur einige unserer beiträge:
Technologien für kostengünstige Entsalzungsanlagen, Wasseraufbereitung und
-rückgewinnung sowie kreative Wege, um Wasser in unseren Werken effizient zu nutzen.

DiE lÖSUNG FüR SaUbERES WaSSER liEGT iM WUNDER DER CHEMiE.

ENGAGIERTER PARTNER FÜR DAS INTERNATIONALE JAHR DER CHEMIE 2011

® Marke von The Dow Chemical Company (“Dow”) oder verbundenen Unternehmen von Dow

Info: (04141) 404-0
www.stadtwerke-stade.de

Von Nachbar
zu Nachbar
Anders als ortsfremde Konzerne 
tragen wir dazu bei, dass zahl-
reiche kommunale Leistungen in
unserer Stadt erst möglich sind.
Als Arbeitgeber vor Ort bilden wir
junge Menschen aus und quali-
fizieren unsere Mitarbeiter stän-
dig weiter. Die Zusammenarbeit
mit örtlichen Betrieben ist für
uns ebenso selbstverständlich.

Mit Strom, Erdgas und Trink-
wasser bringen wir Leben in
die Straßen und Häuser von
Stade und den Gemeinden
im Umland. Zu fairen
Preisen und auf sicherem
Wege. Nutzen Sie Ihre
Vorteile und wechseln
Sie jetzt zu uns!

CW
S

J. Lindemann GmbH & Co. KG | Stade & Hamburg | Tel. 0 41 41 526 - 0
fenster@lindemann-gruppe.de | www.lindemann-gruppe.de

Qualität für mehr als 100 Jahre: Hochbau | Einfamilienhausbau 
Metallbau | Fenster & Türen | Immobilien & Grundstücke 

Ob Fertigungen für einen Neubau oder individuelle Einzel-
lösungen bei einer Sanierung – auf 3.000 m2 produzieren wir 
Fenster und Türen nach Ihren persönlichen Bedürfnissen.

Fenster, Türen und mehr: 
Service rund ums Haus.

• Energieberatung
• Fertigung und Montage
• Reparatur und Sanierung

• Sonnen- / Insektenschutz
• Rollläden / –tore
•  Einbruchschutz
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

Bundesverdienstkreuz für 
Hans Herrmann Ott

11.03. 11:00 Handball Heimspieltag HSG Bützfleth/Drochtersen Sportzentrum Bützfleth
12.03. 19:00 Vereinsmeisterschaft „Luftgewehr“ Jungschütz. Schützenverein Schießstand „Kl. Helgoland“
14.03. 19:30 Mitgliederversammlung DRK-Ortsverein Bützfleth Dorfgemeinschaftshaus
16.03. 19:30 Jahreshauptversammlung Schützenverein Schützenhalle „Kl. Helgoland“
17.03. 09:00 Umwelttag Bürgerverein, Ortschaft Treffpunkt DGH
18.03. 13:00 Flohmarkt „Rund ums Kind“ Kita-Flohmarktteam Kita, DRK und DGH
18.03. 11.00 Kirchenvorstandswahl Kirchengemeinde Gemeindehaus Diele
20.03. 19:30 Stammtisch Attraktives Bützfleth Attraktives Bützfleth Gasthof P. Hass
24.03. 19:00 Handball Heimspieltag HSG Bützfleth/Drochtersen Sportzentrum Bützfleth
28.03. 09:00 3 Kinderbibeltage Kirchengemeinde Gemeindehaus Diele
29.03. 09:00 3 Kinderbibeltage Kirchengemeinde Gemeindehaus Diele
29.03. 14:00 Jahreshauptversammlung Landfrauen Kehdinger Moor Gasthaus Sieb; Wolfsbr.-Moor
30.03. 19:00 Winterrundenwanderpokal (Finale) Schützenverein Schießstand „Kl. Helgoland“
30.03. 09:00 3 Kinderbibeltage Kirchengemeinde Gemeindehaus Diele
07.04. 19:00 Osterfeuer Löschgruppe Bü‘moor Landernweg
08.04. 10:00 Osterfestgottesdienst Kirchengemeinde  St. Nicolai Kirche
15.04. 11:00 Handball Heimspieltag HSG Bützfleth/Drochtersen Sportzentrum Bützfleth

Kirchenvorstandswahl

Ilke Cords 43 Steuerfachgehilfin Depenbecker Str. 31
Manfred Ehler 63 Beamter a.D. Süderstraße 155
Hilke Ehlers 40 Rechtsanwältin Holunderweg 8
Hans H. Karstens 61 Landwirt u. Steuerberater     Erlenweg 54
Egon Maske 61 Landwirt Götzdorfer Str.126
Hartmut Meyer 49 Lehrer u. Dozent Obstmarschenweg 305
Hannelore Ott 68 Haus- u. Familienpflegerin   Schanzenstr. 13
Klaus v. Schassen 57 Landwirt Süderstr. 255

Kandidaten der Bützflether Kirchenvorstandswahl
Die Kandidaten sind in alphabetischer Reihenfolge mit Namen, 
Alter, Beruf und Adresse aufgeführt.

Am Sonntag, den 18. März fin-
den die Kirchenvorstandswah-
len statt, in denen 6 Mitglieder 
für den Bützflether Kirchenvor-

stand bestimmt werden. Wahl-
berechtigt sind alle Personen, 
die der Bützflether Kirchenge-
meinde angehören, das 16. Le-
bensjahr vollendet haben und 
in der Wählerliste eingetragen 
sind. Gewählt werden kann am 
18. März in der Zeit von 11:00 - 
18:00 Uhr. 
Für die Moorer befindet sich das 
Wahllokal in Hartlef‘s Gasthof, 
für die übrigen Gemeindemit-

glieder ist es im Gemeindehaus 
„Diele“ am Obstmarschenweg.
Auch Briefwahl ist möglich. 
Sie muss bis zum 15. März im 

Gemeindebüro beantragt wer-
den. Jeder Wahlberechtigte hat 
4 Stimmen. Die Mitglieder des 
Kirchenvorstandes werden für 
6 Jahre gewählt. Sie bestimmen 
zusammen mit dem Pfarramt 
die Schwerpunkte der Gemein-
dearbeit. Dabei geht es z. B. um 
Fragen der Gottesdienste oder 
die Gestaltung des Konfirman-
denunterrichts, aber auch um fi-
nanzielle Dinge. 

Am Montag, den 27. Februar 
wurde Hans Hermann Ott mit 
dem Bundesverdienstkreuz am 
Bande geehrt. Landrat Micha-
el Roesberg überreichte diese 
höchste Auszeichnung, die un-
sere Republik an ihre Bürger 
vergibt. Es war viel politische 
Prominenz aus dem hiesigen 
Raum erschienen, neben Land-
rat Roesberg auch der Land-
tagsabgeordnete Kai Seefried, 
Helmut Dammann-Tamke als 
CDU-Fraktionschef des Kreis-
tags und Bützfleths Ortsbürger-
meister Sönke Hartlef. Auch die 
Liste der Gäste, Freunde und 
Weggefährten war lang. Es war 
eine Feier in angenehmer At-
mosphäre, die der Ausgezeich-
nete sichtlich genoss. Man fei-
erte in Grauerort, der Festung 
für deren Erhalt sich Hans-Her-
mann Ott seit Jahren mit viel 
Herzblut engagiert. Auch im 
Bürgerverein war er, 15 Jahre 
sogar als Vorsitzender, aktiv. 

Sozialen Themen und dem Le-
ben von Behinderten in unserer 
Gesellschaft gilt seine besonde-
re Aufmerksamkeit, sei es bei 
der Lebenshilfe, dem Verein 
„Hilfe und Halt“ oder dem Inte-
grationssport des TuSV.
Seit mehr als drei Jahrzehnten 
ist Hans-Hermann Ott in der lo-
kalen Politik tätig, auch an vor-
derster Front - im Bützflether 
Ortsrat, als Ortsbürgermeis-
ter, im Stader Stadtrat oder als 
Bürgermeister der Hansestadt. 
Turbulente Zeiten hat er durch-
gestanden.
Er gilt als integer und gradlinig, 
als einer, den die Politik nicht 
von den Menschen entfernt 
hat und der seinen Standpunkt 
nicht stur vertritt sondern auch 
einer kritischen Prüfung unter-
zieht. Das brachte ihn nicht im-
mer nur Freunde ein, aber fast 
immer Respekt und Achtung.
Wir gratulieren Hans-Hermann 
Ott zu dieser Auszeichnung.
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männl. Jugend

Oberliga

Herren Damen weibl. JugendLandesliga
Weibl. Jugend A/B
 1 TuS Zeven (A) 17 489 : 176 34 : 0
 2 HSG BüDro 2 (A) 19 374 : 264 28 : 10
 3 JSG Gnarrenburg/B. (A) 16 293 : 155 24 : 8
 4 VfL Stade 2 (A) 17 315 : 166 24 : 10
 5 TSV Bremervörde (A) 18 288 : 264 24 : 12
 6 VfL Horneburg (A) 16 283 : 210 20 : 12
 7 TuS Harsefeld (A) 18 327 : 398 16 : 20
 8 MTV Himmelpforten 1 (B) 18 215 : 275 15 : 21
 9 JSG Gnarrenburg/B. (B) 18 127 : 259 9 : 27
10 VfL Stade 2 (B) 17 166 : 269 8 : 26
11 SSV Hagen (B) 17 163 : 343 4 : 30
12 MTV Wisch aK (B) 17 107 : 368 2 : 32

Weibl. Jugend C
 1 TSV Bremervörde 13 314 : 147 26 : 0
 2 VfL Stade 2 15 329 : 226 23 : 7
 3 SV Beckdorf aK 12 325 : 122 22 : 2
 4 VfL Sittensen aK 14 327 : 201 22 : 6
 5 TuS Harsefeld 2 15 285 : 236 16 : 14
 6 TuS Zeven aK 13 260 : 245 12 : 14
 7 MTV Wisch 14 204 : 264 9 : 19
 8 VfL Horneburg aK 15 206 : 301 6 : 24
 9 VfL Stade 3 16 179 : 396 4 : 28
10 HSG BüDro 2 15 119 : 410 2 : 28

Weibl. Jugend D - Staffel 1
 1 VfL Fredenbeck 14 339 : 182 27 : 1
 2 SV Beckdorf 14 301 : 187 21 : 7
 3 SSV Hagen aK 13 309 : 208 20 : 6
 4 HSG BüDro 1 14 237 : 200 13 : 15
 5 TuS Harsefeld 15 250 : 295 10 : 20
 6 MTV Himmelpforten 13 126 : 266 3 : 23
 7 TuS Zeven 13 85 : 309 2 : 24

Weibl. Jugend D - Staffel 2
 1 TSV Bremervörde 12 277 : 146 20 : 4
 2 VfL Horneburg 14 247 : 144 20 : 8
 3 MTV Wisch mix aK 12 224 : 178 14 : 10
 4 VfL Stade 12 153 : 235 8 : 16
 5 HSG BüDro 2 12 73 : 271 0 : 24

Weibl. Jugend E
 1 VfL Fredenbeck 15 372 : 63 30 : 0
 2 SV Beckdorf 15 161 : 103 24 : 6
 3 TuS Harsefeld 14 219 : 108 21 : 7
 4 HSG BüDro 1 14 167 : 144 20 : 8
 5 HSG BüDro 2 15 161 : 160 18 : 12
 6 VfL Stade aK 15 177 : 169 15 : 15
 7 MTV Himmelpforten 15 125 : 170 12 : 18
 8 JSG Gnarrenburg/B. mix aK 15 209 : 225 12 : 18
 9 MTV Wisch aK 16 148 : 230 9 : 23
10 Dollerner SC mix 15 68 : 239 3 : 27
11 TSV Bremervörde 17 71 : 267 2 : 32

1. Herren (Oberliga Nordsee)
 1 TSV Bremervörde 19 668 : 525 35 : 3
 2 HSG Barnstorf - Diepholz 19 589 : 465 33 : 5
 3 ATSV Habenhausen 19 583 : 491 26 : 12
 4 TV Neerstedt 19 574 : 552 24 : 14
 5 HSG Schwanewede/Neuenk. 19 588 : 570 22 : 16
 6 TSG Hatten/Sandkrug 19 539 : 488 21 : 17
 7 TV Bissendorf-Holte 19 577 : 588 19 : 19
 8 HSG Bützfleth/Drochtersen 19 506 : 517 18 : 20
 9 TV Cloppenburg 17 464 : 479 15 : 19
10 HSG Nordhorn II 18 572 : 598 14 : 22
11 SV Grambke/Oslebshausen 19 481 : 543 12 : 26
12 VfL Fredenbeck II 19 517 : 595 11 : 27
13 HG Jever / Schortens 19 450 : 551 8 : 30
14 HSG Wilhelmshaven 18 509 : 655 4 : 32

2. Herren (Kreisliga)
 1 VfL Fredenbeck 5 14 460 : 354 23 : 5
 2 HSG BüDro 2 13 448 : 291 22 : 4
 3 VfL Fredenbeck 4 13 352 : 281 20 : 6
 4 VfL Horneburg 2 13 395 : 304 19 : 7
 5 SV Beckdorf 3 13 324 : 314 16 : 10
 6 VfL Stade 1 13 349 : 336 14 : 12
 7 VfL Horneburg 3 14 303 : 380 8 : 20
 8 SV Beckdorf 4 13 286 : 407 6 : 20
 9 MTV Himmelpforten 2 13 283 : 388 4 : 22
10 TuS Harsefeld 13 291 : 436 0 : 26

3. Herren (Kreisklasse 1)
 1 VfL Sittensen 1 13 379 : 248 25 : 1
 2 VfL Stade 2 13 270 : 204 22 : 4
 3 SSV Hagen 12 264 : 234 14 : 10
 4 MTV Wisch 2 13 314 : 316 12 : 14
 5 TuS Oldendorf 13 278 : 303 11 : 15
 6 Dollerner SC 2 12 241 : 256 8 : 16
 7 HSG BüDro 3 12 303 : 329 8 : 16
 8 TSV Bremervörde 3 14 248 : 342 8 : 20
 9 TuS Zeven 2 12 259 : 324 6 : 18

4. Herren (Kreisklasse 2)
 1 HSG BüDro 4 13 348 : 260 22 : 4
 2 VfL Sittensen 3 11 344 : 260 19 : 3
 3 VfL Horneburg 4 12 272 : 262 15 : 9
 4 MTV Himmelpforten 3 10 233 : 217 13 : 7
 5 TSV Gnarrenburg 12 253 : 239 12 : 12
 6 TSV Mulsum 12 255 : 261 9 : 15
 7 VfL Stade 3 11 217 : 271 6 : 16
 8 VfL Sittensen 2 13 286 : 344 6 : 20
 9 MTV Wisch 3 12 199 : 293 4 : 20

Männll. Jugend B 
 1 JSG Wilhelmshaven 17 640 : 436 30 : 4
 2 JSG Hastedter TSV/HC Bremen 16 453 : 360 28 : 4
 3 TV Bissendorf-Holte 17 527 : 435 23 : 11
 4 ATSV Habenhausen 15 465 : 373 22 : 8
 5 VfL Fredenbeck 17 487 : 494 20 : 14
 6 HSG Bützfleth/Drochtersen 16 424 : 453 17 : 15
 7 HSG Schwanewede/Neuenk. 16 408 : 434 12 : 20
 8 SG Achim/Baden 16 368 : 474 7 : 25
 9 TSV Daverden 17 403 : 520 4 : 30
10 THC Westerkappeln 17 403 : 599 1 : 33

Weibl. Jugend B
 1 TV Oyten 16 425 : 290 31 : 1
 2 TV Dinklage 16 315 : 253 25 : 7
 3 HSG Bützfleth/Drochtersen 17 300 : 280 20 : 14
 4 HSG Nordhorn 16 278 : 257 19 : 13
 5 HG Jever / Schortens 16 300 : 290 18 : 14
 6 SV Höltinghausen 16 280 : 293 13 : 19
 7 HSG Barnstorf - Diepholz 16 291 : 344 12 : 20
 8 SV Vorwärts Nordhorn 16 282 : 320 11 : 21
 9 VfL Oldenburg 16 277 : 318 11 : 21
10 HSG Delmenhorst 17 223 : 326 2 : 32

Männl. Jugend B
 1 VfL Fredenbeck 2 12 349 : 292 18 : 6
 2 JSG Himmelpf.-BüDro 2 13 362 : 305 18 : 8
 3 Dollerner SC 13 287 : 272 12 : 14
 4 TuS Harsefeld aK 12 316 : 349 10 : 14
 5 MTV Wisch aK 12 291 : 387 4 : 20

Männl. Jugend E
 1 HSG BüDro 12 422 : 112 24 : 0
 2 VfL Fredenbeck 12 388 : 148 20 : 4
 3 TSV Bremervörde 14 293 : 216 20 : 8
 4 VfL Stade 13 289 : 243 17 : 9
 5 VfL Horneburg 13 170 : 292 9 : 17
 6 MTV Wisch 13 134 : 263 7 : 19
 7 MTV Himmelpforten aK 12 131 : 281 6 : 18
 8 TuS Harsefeld 12 154 : 298 6 : 18
 9 SV Beckdorf 12 177 : 305 5 : 19

1. Damen (Landesliga)
 1 HSG Bützfleth/Drochtersen 18 492 : 424 27 : 9
 2 TSV Altenwalde 17 458 : 379 26 : 8
 3 HSG Schwanewede/Neuenk. 17 437 : 396 22 : 12
 4 TSV Bremervörde 16 397 : 353 21 : 11
 5 SG Findorff Bremen 16 433 : 392 20 : 12
 6 SC Twistringen 18 543 : 525 20 : 16
 7 TuS Sulingen 16 387 : 402 15 : 17
 8 Leher TS 17 397 : 389 14 : 20
 9 TV Oyten III 17 396 : 438 13 : 21
10 TSV Bassum 17 435 : 459 10 : 24
11 TV Bremen-Walle 1875 16 328 : 387 8 : 24
12 TS Woltmershausen 17 354 : 513 6 : 28

2. Damen (Kreisliga)
 1 VfL Horneburg 3 12 268 : 187 24 : 0
 2 TSV Mulsum 12 212 : 199 15 : 9
 3 VfL Horneburg 2 11 240 : 185 14 : 8
 4 HSG BüDro 2 12 208 : 230 12 : 12
 5 VfL Stade 3 10 166 : 170 9 : 11
 6 TuS Harsefeld 1 10 160 : 198 7 : 13
 7 SV Beckdorf 1 11 193 : 217 7 : 15
 8 TSV Bremervörde 2 12 164 : 225 2 : 22

Männl. Jugend A
 1 SV Grambke/Oslebshausen 16 474 : 410 25 : 7
 2 TuS Zeven 16 433 : 392 22 : 10
 3 HSG Geestemünde 16 479 : 470 21 : 11
 4 VfL Fredenbeck II 16 473 : 443 20 : 12
 5 JSG Altenwalde / Otterndorf 16 465 : 465 20 : 12
 6 TV Schiffdorf 16 510 : 467 19 : 13
 7 HSG Bützfleth/Drochtersen 16 541 : 528 15 : 17
 8 TSV Daverden 16 409 : 449 8 : 24
 9 HSG Schwanewede/Neuenk. 16 435 : 513 8 : 24
10 TS Woltmershausen 16 394 : 476 2 : 30

Männl. Jugend C
 1 HSG Schwanewede/Neuenk. 18 639 : 319 34 : 2
 2 JSG Hastedter TSV/HC Bremen 18 630 : 319 33 : 3
 3 SG Achim/Baden 17 570 : 403 24 : 10
 4 TuS Harsefeld 18 511 : 406 21 : 15
 5 TV Scheeßel 17 431 : 441 18 : 16
 6 SG Bremen-Ost 17 410 : 454 18 : 16
 7 VfL Fredenbeck 17 367 : 522 10 : 24
 8 SV Beckdorf 17 379 : 530 8 : 26
 9 SV Grambke/Oslebshausen 18 381 : 527 5 : 31
10 HSG Bützfleth/Drochtersen 15 201 : 598 1 : 29

Weibl. Jugend A 
 1 HSG Schwanewede/Neuenk. 12 355 : 238 20 : 4
 2 HSG Bützfleth/Drochtersen 12 306 : 252 18 : 6
 3 ATSV Habenhausen 12 306 : 242 13 : 11
 4 Hastedter TSV 12 280 : 294 12 : 12
 5 SV Grambke/Oslebshausen 12 324 : 318 12 : 12
 6 SC Twistringen 12 309 : 341 11 : 13
 7 TV Bremen-Walle 1875 11 192 : 254 8 : 14
 8 HSG Bruchhausen-Vilsen/As. 13 269 : 402 2 : 24

Weibl. Jugend C
 1 ATSV Habenhausen 17 444 : 272 30 : 4
 2 HSG Schwanewede/Neuenk. 17 388 : 290 27 : 7
 3 TV Oyten 16 329 : 247 26 : 6
 4 VfL Stade 17 384 : 288 25 : 9
 5 HSG Bützfleth/Drochtersen 16 321 : 283 19 : 13
 6 SV Werder Bremen 17 391 : 370 14 : 20
 7 SG Surheide/Schiffdorferd. 17 290 : 369 11 : 23
 8 HSG Stedingen 17 292 : 425 9 : 25
 9 TV Scheeßel 17 302 : 406 7 : 27
10 TSV Intschede 17 312 : 503 0 : 34

Männl. Jugend D - Staffel 2
 1 MTV Wisch 12 276 : 129 20 : 4
 2 HSG BüDro 2 11 265 : 158 19 : 3
 3 TSV Bremervörde 2 12 193 : 202 13 : 11
 4 JSG Dollern-Horneburg 12 200 : 170 12 : 12
 5 TuS Harsefeld 2 11 155 : 256 5 : 17
 6 TuS Oldendorf 12 97 : 271 1 : 23

Männl. Jugend D - Staffel 1
 1 TuS Zeven 13 314 : 209 21 : 5
 2 VfL Fredenbeck 10 314 : 111 20 : 0
 3 TSV Bremervörde 1 13 280 : 230 20 : 6
 4 TuS Harsefeld 1 aK 12 250 : 215 15 : 9
 5 MTV Himmelpforten 9 203 : 180 8 : 10
 6 VfL Stade 11 226 : 278 8 : 14
 7 HSG BüDro 1 11 201 : 242 6 : 16
 8 SV Beckdorf 11 179 : 321 4 : 18
 9 VfL Sittensen aK 12 145 : 326 0 : 24

Impressum
Bützflether Handball Blatt
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www.tusv-handball.de
Herausgeber:
Handball Förderverein e. V.
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Karin Maldener
Druck: HesseDruckGmbH, Stade
Auflage: 2.000

Egmont Bilzhause jr.
Rechtsanwalt und Notar
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht
und Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mediator

Andreas Kuehn
Rechtsanwalt

Katrin Marei Rohde
Rechtsanwältin 

Claudia Baumgarten
Rechtsanwältin 

Holzstr. 30
21682 Stade

Tel.: 04141/2181 u. 3262
Fax.: 04141/47181

rechtsanwaelte@bilzhause.dew
w
w
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e.
de
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TuSV-Mannschaft des Jahres 2011
Auf der Mitglie-
derversammlung 
des TuSV Bütz-
fleth wurde unsere 
1. Herren-Mann-
schaft als Team 
des Jahres ausge-
zeichnet. Hier ein 
Auszug aus der 
Laudatio von Sön-
ke Hartlef:
Zum 8. Mal wird 
heute die Aus-
zeichnung „Team 
des Jahres“ verge-
ben – dabei zum 
dritten Mal an ei-
ne Handballmannschaft. Allein 
das spricht schon für die gute 
Arbeit in dieser Abteilung. Die 
1. Handballherren hätte schon 
häufiger diesen Titel verdient 
gehabt – eilt sie doch seit Jah-
ren von Erfolg zu Erfolg und 
klettert kontinuierlich die Spiel-
klassenleiter hinauf. Auslöser 
für die heutige Nominierung 
war der Aufstieg des Teams 
im Sommer 2011 von der Ver-
bandsliga in die Oberliga Nord-
see. Dieser Aufstieg, der als Vi-
zemeister hinter Jever gelang, 
bedeutet nunmehr, dass man in 
der vierthöchsten Klasse spielt. 
Wenn ich eben von der Spiel-
klassenleiter sprach, heißt das 
also, dass diese nicht mehr so 
ganz viele Sprossen nach oben 
hat.
Als man die Oberligasaison 
2011/12 dann auch noch mit 

zwei Siegen begann, wurde 
ich als Vereinsvorsitzender ei-
ner der beiden Stammvereine 
dann doch etwas nervös, weil 
jeder Handballinsider mir stets 
berichtet, dass die 3. Liga nicht 
zu finanzieren ist. Inzwischen 
findet ihr euch im fast gesicher-
ten Mittelfeld wieder. Ein Sieg 
morgen gegen Wilhelmshaven 
würde das Saisonziel Klas-
senerhalt ein gehöriges Stück 
näherbringen. (Anm.: deutli-
cher Sieg mit 40:26)
Als langjähriger Stammgast bei 
Heimspielen, ja – ich oute mich 
hier heute sogar als Fan, kann 
ich von einer tollen Atmosphäre 
in den Sporthallen in Bützfleth 
und in Drochtersen berichten. 
Davon lässt sich oft auch ein 
eigentlich spielerisch oder kör-
perlich überlegener Gegner be-
eindrucken und lässt die Punk-

te hier. Die Zuschauer lieben 
es, wenn Benjamin Kenter im 
Tor Mühe hat sein Adrenalin 
loszuwerden, wenn die Abwehr 
beherzt zugreift, wenn Morten 
Christensen seine Siebenmeter 
eiskalt verwandelt, wenn Jakub 
Köksals Kunstwürfe reinge-
hen, wenn die Außen Nicklas 
Frank oder Tim Borchers aus 
unmöglichen Winkeln tref-
fen, wenn Lennart Bilzhause 
kraftvoll aus dem Rückraum 
abzieht oder wenn Max Bock 
nach dem Spiel den Gruß an 
die Fans choreografiert. Eure 
Sonntagsheimspiele (in dieser 
Saison spielt ihr bekanntlich 
samstags) sind meistens span-
nender als der Tatort danach 
und haben fast immer ein Hap-
pyend. Mit viel Teamgeist und 
Spaß am Spiel hat sich dieses 
Team eine große eigene Fan-

Klassenerhalt mit Heimsieg fast gesichert
1. Herren : W‘haven 40:26
Das Spiel begann mit einem 
„Ausrufezeichen“ durch Benja-
min Kenter. Er hielt in der ers-
ten Minute einen 7-Meter von 
W‘havens torgefährlichstem 
Mann, Andreas Staczewski 
(Nr. 23). In der torarmen An-
fangsphase leisteten sich beide 
Teams etliche technische Feh-
ler oder scheiterten jeweils am 
gegnerischen Torwart. Durch 
die beiden Treffer von Andreas 
Del in Unterzahl ließ die An-
spannung bei unseren Herren 
allmählich nach und sie bau-
ten ihren knappen Vorsprung 
auf 4-5 Tore aus. Die zeitwei-
lige Manndeckung für Andre-
as Staczewski schwächte den 
gegnerischen Angriff deutlich, 
während sich der Abwehr/An-

griffwechsel zwischen Carsten 
Tensdahl und Simon Bilzhause 
auf BüDro-Seite als probates 
taktisches Mittel erwies.
Der 2. Durchgang begann wie 
der Erste. Wilhelmshavens 
Nr. 23 scheiterte beim Straf-
wurf an Benjamin Kenter. Un-
sere Herren kamen gleich gut 
in Schwung und vergrößer-
ten ihren Vorsprung auf 17:10. 
Simon Bilzhause entwickelt 
sich mit seiner Spielübersicht 
immer mehr zu einem bedeu-
tenden Faktor im BüDro-An-
griff. 10 Minuten nach dem 
Seitenwechsel stand erstmals 
eine 10-Tore-Führung zu Bu-
che. Yakub Köksal kümmerte 
sich um Andreas Staczewski, 
erzielte einige schöne Treffer 
und versorgte seine Mitspieler 

gemeinde erobert und 
ist auch Vorbild für 
die Handballjugend. 
Für diesen Sport auf 
hohem Niveau benö-
tigt man zwar auch 
Hilfe von auswärtigen 
Talenten, der Groß-
teil der Mannschaft 
hat jedoch nach wie 
vor seine sportlichen 
Wurzeln in Bützfleth. 
Darüber hinaus war 
die Verpflichtung von 
Trainer Ralf Böhme 
ein Glücksfall für die 
HSG. Ich wünsche 

euch auch in Zukunft viel Spaß 
und Erfolg bei eurem Sport. Be-
wahrt euch eure sympathische 
Unbekümmertheit und die Zu-
schauer werden weiterhin hin-
ter euch stehen. 

Freitag, 09.03.2012
19:30 männl. Jgd. C Landesliga
mJC : TV Scheeßel
Samstag, 10.03.2012
11:45 männl. Jgd. B Oberliga
mJB : ATSV Habenhausen
13:30 männl. Jgd. D
mJD 1 : SSV Hagen
15:00 weibl. Jgd. C Landesliga
wJC : SG Surh./Schiffdorf
16:45 weibl. Jgd.E
wJE 1 : JSG Gnarrenburg/B.
18:00 weibl. Jgd.A
wJA 2 : TuS Harsefeld
Samstag, 17.03.2012
15:00 männl. Jgd. B Oberliga
mJB : SC Achim/Baden
17:00 weibl. Jgd. A Landesliga
wJA : Hastedter SV
19:00 Frauen Kreisliga
2. Damen : TuS Harsefeld 1
Sonntag, 18.03.2012
10:00 weibl. Jgd.D
wJD 2 : TSV Bremervörde
11:15 weibl. Jgd.C
wJC 2 : VfL Sittensen
13:00 weibl. Jgd. B Oberliga
wJB : TV Dinklage
15:00 männl. Jgd. A Landesliga
mJA : HSG Schwanew./Nk.
16:45 weibl. Jgd.A
wJA 2 : VfL Stade 2
18:30 Männer Kreiskiga
2. Herren : TuS Harsefeld

Heimspiele
in

Drochtersen

mit guten Zuspielen. So konnte 
Tim Borchers nach seinen An-
spielen quer über den gesam-
ten Kreis zwei Tore erzielen. 
Morten Christensen mit seinen 
sicheren und auch trickreichen 
Strafwürfen überraschte als 
erfolgreicher Werfer aus dem 
Rückraum. Bei Lennart Bilz-
hauses Würfen war WHVs Tor-
wart gleich 8 mal chancenlos. 
In den Schlussminuten wech-
selte Trainer Ralf Böhme Alek-
sej Kiselev ein, der nach langer 
Krankheit vor zwei Wochen 
wieder ins Training eingestie-
gen ist. Er steuerte ein Tor zum 
überzeugenden Sieg unserer 
Herren bei.
Tore: L.Bilzhause (8), S. Bilzhause (5), 
Christensen (10), Del (6), Köksal (4), 
Frank (4), Borchers (2), Kiselev (1)
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1. Damen : Twistringen 48:39
Wenn man mit 39 Treffern von 
einem Spiel nach Hause zurück-
kehrt, bekommt man eigentlich 
Glückwünsche zum Auswärts-
sieg. Das war in diesem Fall bei 
den Twistringer Damen nicht 
angebracht. Begegnungen die-
ser beiden Teams endeten in 
der Vergangenheit häufig tor-
reich. Trainer Olaf Bunge: „Das 
hier war aber schon recht spe-
ziell.“ Besonders erfreulich 
war das Abschneiden der jun-
gen Spielerinnen. Paula Brand, 
noch A-Jugendliche, erzielte 9 
Tore. Büsra Ersoy und Julia v. 
d. Reith, erst seit dieser Saison 
im „Damenalter“, trafen beide 
zweistellig - Büsra 10 und Julia 
sogar 15 mal.
Unsere Damen gingen nach 
dem Anpfiff gleich in Führung. 
Auch die Gäste hatten Spaß 
am Tore werfen und so stand 
es nach 6 Minuten bereits 7:5. 
Der Vorsprung unserer Mann-
schaft blieb allerdings knapp. 
Man hatte mehrmals Wurf-
pech, spielte eine Abwehr der 
abwartenden Art und kassierte 
Strafwürfe. Per 7-Meter gelang 
Twistringen der Anschlusstref-
fer zum 8:7. Bereits in der 12. 
Spielminute erhielt Melanie 
Kühlcke die 2. Zeitstrafe – Sor-
genfalten auf der Stirn des Trai-
ners. Natalie Dell fehlte krank-
heitsbedingt, Bettina Kühlcke 
litt noch an den Nachwirkungen 
eines Infekts und Mel musste 
nun vorsichtig sein. Die sonst 
so sichere mittlere Abwehrrei-
he war nur ein Torso. Die Un-
terzahl konnte der Gegner nicht 
nutzen. Man schloss entweder 
zu harmlos ab oder scheiterte 
an Jennifer Haack im Tor. Als 
unsere Mannschaft aufgefüllt 
hatte, fielen dann aber der Aus-
gleich und auch die Gästefüh-
rung. Im Folgenden profitierte 
Tristringen von der sorglosen 

Rekord: 87 Tore in einem Damen-Landesligaspiel
BüDro-Abwehr. Es entwickelte 
sich ein enges Spiel mit wech-
selnder Führung. Dank der To-
reflut kamen die Zuschauer voll 
auf ihre Kosten. Es gab eine 
Vielzahl schöner Treffer. Paula 
Brand nutzte die freien Räume, 
als nach Zeitstrafen für beide 
Teams viel Platz auf dem Feld 

weibl. Jugend
Hagen : wJA 2 10:19
Stade 2 : wJC 2 27:9
Wisch : wJD 2 23:7

männl. Jugend
Harsefeld : mJD 1 20:16
mJD 2 : Wisch 0:0
Dollern/Horneb. : mJD 2 19:29
mJE 1 : Harsefeld 44:6

herrschte. Über die Außen gab 
es sehenswerte Treffer. Es war 
ein Spiel mit vielen „viele“: vie-
le Tore, viele Zeitstrafen, viele 
7-Meter. Ein hartes Spiel war es 
allerdings nicht. Mit dem 23:21 
wurden die Seiten gewechselt. 
Unsere Damen starteten su-
per in die 2. Halbzeit. Mit drei 

Oldendorf : mJD 2 4:28
In der Oldendorfer Halle hatte 
sich die elterliche Unterstüt-
zertruppe Berg-Dehde-Rusch-
Wiechern ordentliche Plätze 
gesichert. Auch die beiden Trai-
ner Andreas Beckmann (mJD1) 
und Sabine Bilzhause (mJE) 
beobachteten aufmerksam die 
Leistungsfortschritte unserer 
mJD 2. Sie sahen ein recht ein-
seitiges Spiel. Unsere D2 war 
individuell erheblich stärker 
als der Gegner. Es wurde sehr 
mannschaftsdienlich gespielt, 
aber nach Ansicht von Trainer 
Egmont Bilzhause ist die Lauf-
bereitschaft ohne Ball verbes-

Treffern in Folge setzten sie die 
Gäste mächtig unter Druck. Die 
produzierten dann auch gleich 
etliche technische Fehler. Eine 
Umstellung in der Abwehr trug 
schnell Früchte. Jessica Ab-
raham (A-Jugendliche) spielte 
auf der vorgezogenen Position 
und löste ihre Aufgabe gut. Die 
Ballgewinne machen das deut-
lich. Auf eine Deckugsspielerin 
für linksaußen wurde verzich-
tet, aber man hatte ein recht 
waches Auge für diese Position. 
Twistringens Linksaußen pro-
duzierte bei 5 Würfen 4 Fehl-
versuche. In der 35. Spielminu-
te kam es zu einem Zusammen-
stoß von Anne Rusch mit einer 
Gegenspielerin. Für Anne war 
wegen einer Platzwunde am 
Auge das Spiel zu Ende. Nach 
der mehrminütigen Unterbre-
chung fand Twistringen besser 
ins Spiel zurück. Bei unseren 
Damen machten sich Unsicher-
heiten im Angriff breit. Die 
Gäste kamen auf 30:29 her-
an und erzielten Mitte der 2. 
Halbzeit den Ausgleich (32:32). 
Unsere Damen eroberten die 
Führung zwar sofort wieder 
zurück, aber es blieb zunächst 
eine Zitterpartie. Nach einem 
relativ rüden Twistringer Foul 
kam richtig Leben auf die Tri-
büne. Die Fans feuerten die 
Damen lautstark an. Es gab 
bei BüDro kurzzeitig so etwas 
wie eine Abwehr zu sehen. In 
der Deckung wurden mehr-
fach Bälle stibitzt und per Tem-
pogegenstoß in schnelle Tore 
verwandelt. Die Gäste wurden 
schlicht überrannt. Mit diesem 
Erfolg im Rücken klappte auch 
das Positionsspiel.
Es spielten: Grit Meyer (1, Tor), Jenni-
fer Haack (Tor), Melanie Kühlcke (4), 
Büsra Ersoy (10), Anne Rusch (2), Ju-
lia v. d. Reith (15), Bettina Kühlcke (3), 
Paula Brand (9), Jessica Pye (2), Jessica 
Abraham (2), Lena v. d. Reith, Karina 
Pathjens

-> Büros und Unternehmensgebäude
-> private Wohnhäuser
-> Wintergärten
-> Solar- u. Photovoltaikanlagen
-> Außenjalousien

Waryas Fensterreinigung
Wilhardi Kirchhof  .  21682 Stade . 0176 831 467 55
www.waryas-fensterreinigung.de

Wir reinigen mit neuer, umweltfreundlicher Technologie

Bei der Stader Sportlerehrung wird auch ein Preis für Personen 
aus dem sportlichen Umfeld vergeben. Meist geht er an die 
sogenannten „stillen Stars“. In diesem Jahr wurden aber zwei 
eher „laute Stars“ bedacht. Till Bornmann und Sven Blachowski 
(auf dem Foto mit Jens Wiebusch von stade 21) feuern mit ihren 
Trommeln unsere Mannschaften an.

serungswürdig. Da Oldendorf 
kein ernsthafter Gegner war, 
nahmen es unsere Jungs mit 
einer disziplinierten Abwehr 
nicht ganz so genau. Ein Extra-
lob erhielt allerdings Sven Sie-
bert, der sich jedem auch noch 
so kräftigen Gegner furchtlos 
entgegenwarf und so dessen 
Angriff unterbrach. Neuling 
Mohamed Dudo lernte, dass 
Handballschiedsrichter auf 
„Spielerkritik“ manchmal  sehr 
sensibel reagieren.
Es spielten: Jan Wiechern (Tor), Sven 
Siebert, Finn Berg, Karsten Bernhard, 
Nick Dehde, Christian Rusch, Leon 
Berg, Lars Wiechern, Mohamed Dudo.
Bericht: Egmont Bilzhause 

Gegner ohne Chance



7Sa., 10.03.2012 · Nr. 14 / Jg. 14 · BHB Handball

Warum nur einen Bereich, wenn Sie viele

FASZINIEREND
finden.

FERCHAU Engineering GmbH
Niederlassung Hamburg-Süd 
Hammerbrookstraße 47 b
20097 Hamburg
Fon +49 40 2385576-0
Fax +49 40 2385576-299 
hamburg-sued@ferchau.de 
www.ferchau.de

Bei Deutschlands Engineering-Dienstleister Nr. 1 erleben Sie

anspruchsvolle Projekte in den unterschiedlichsten Branchen. Ob

Anlagenbau, Maschinenbau, Schiffbau oder IT – für welchen

Bereich Sie sich auch entscheiden, bei FERCHAU steht Ihnen die

ganze Welt des Engineerings offen. An über 50 Standorten

bundesweit bieten wir Ihnen – genauso wie unseren mehr als

5.000 Mitarbeitern – die Chance, sich in jeder Branche und auf

jedem Gebiet weiterzuentwickeln. Ganz nach Ihren Vorstellungen.

Und auch darüber hinaus. Investieren Sie mit uns in Ihre eigene

Zukunft und nutzen Sie Ihre individuellen Karrieremöglichkeiten

bei FERCHAU.

Bewerben Sie sich direkt unter der Kennziffer 2012-001-2100

bei Herrn Andreas Schönherr. Denn was für unsere Kunden gilt,

gilt für Sie schon lange: Wir entwickeln Sie weiter. 

2012-001-2100_94x134_2c  28.12.2011  9:34 Uhr  Seite 1

mJB : Fredenbeck 28:20
Dieses Lokalderby sollte ge-
wonnen werden. Unsere mJB 
„kreiselte“ vor dem Anpfiff 
sehr temperamentvoll, begann 
dann aber eher kontrolliert als 
überschäumend. Ein techni-
scher Fehler verhinderte den 
Torerfolg im ersten Angriff, 
aber dank einer aufmerksa-
men Abwehr ging man dann 
per Tempogegenstoß mit 1:0 in 
Führung. Wie glich Fredenbeck 
aus? Infolge einer Trauerfeier 
nach einem vergebenen Wurf 
und zu langsamer Rückwärts-
bewegung in der Abwehr.
In der Anfangsphase agierten 
beide Mannschaften sehr ner-
vös. Fangfehler, Würfe über das 
Tor und Übertreten des Kreises 
häuften sich. Die Gäste waren 
leicht im Vorteil und erarbeite-
ten sich eine knappe Führung. 
Unseren Jungs waren dem Geg-
ner körperlich leicht unterlegen 
und hielten in der Abwehr nicht 
entsprechend „giftig“ dagegen. 
Die gelungenen Angriffsakti-
onen hatten deshalb auch zur 
Folge, dass Fredenbeck seinen 
2-Tore-Vorsprung nicht aus-
bauen, aber bis zur 20. Minute 
konservieren konnte. Ein von 
Dennis Zjezdzalka gehaltener 
7-Meter war eine kleine Initial-
zündung. Dem 11:11 Ausgleich 
folgte 3 Minuten vor dem Halb-
zeitpfiff die Führung. Bei Fre-
denbeck waren zwei Schwach-
stellen sichtbar geworden. Zu 
viele Würfe gingen über das 
Tor und man hatte keinen Kee-
per mit Oberligapotential. Es 
ging mit 15:13 in die Pause.
Im 2. Durchgang versuchte es 
Fredenbeck mit dem zweiten 
Torwart. Der kassierte nach 
12 Sekunden den ersten Tref-
fer und eine Minute später den 
zweiten. Aber im Angriff ziel-
ten die VfL-ler jetzt etwas nied-
rigen, trafen da aber auf den gut 

aufgelegten Dennis Zjezdzalka. 
Erst in der 5. Minute gelang ih-
nen der erste Treffer zum 18:14. 
Etliche Leistungsträger der 
Fredenbecker B-Jugend hatten 
tags zuvor beim Oberligaspit-
zenspiel ihrer A-Jugend mitge-
spielt. Insgesamt kam der An-

griff der Gäste in der 2. Halb-
zeit mit weniger Feuer daher. 
Der Gegner profitierte aller-
dings davon, dass unsere Jungs 
in der Abwehr nicht immer 
schnell genug auf den Beinen 
waren. Sie kassierten Zeitstra-
fen oder es entstanden Lücken 
im Deckungsverband, die Fre-

Derbysieg gegen Fredenbeck
denbeck dann zum erfolgrei-
chen Abschluss nutzen konnte. 
Besser lief es dagegen im Bü-
Dro-Angriff. Florian Krämer 
auf außen wurde freigespielt, 
die Anspiele auf Björn Laut am 
Kreis klappten, Leif Schmidt 
und Matthias Friedrich trafen 

aus dem Rückraum. Lange hat-
te eine 5 - 6 Tore Führung Be-
stand. In der Schlussphase gab 
sich Fredenbeck geschlagen 
und unsere Jungs zogen auf 8 
Treffer davon.
Tore: Laut (3), v. Holten (3), Friedrich 
(5), Krämer (5), Nürnberg (3), Schmidt 
(7), Dralle (1)

Derbysiege sind 
die Schönsten
Fredenbeck : mJE 19:25
Nach dem BüDro Blitzstart (1:4 
nach fünf Minuten) holte der 
VfL auf. Bis zur Halbzeit konn-
te sich das HSG-Team nicht 
deutlich genug absetzen. In der 
Deckung klappte die Teamar-
beit zwischen Nick Dehde und 
Christian Rusch immer besser, 
aber mehr als ein 2-Tore Vor-
sprung wurden bis zum Pau-
senpfiff nicht herausgespielt. 
In der Kabine bekam Fynn 
Schwarz die Order, die rechte 
Angriffsseite mehr anzuspie-
len, da unser zweiter Links-
händer Patrick von Bargen dort 
viel Spielraum hatte. Das wur-
de umgesetzt. Die langen Pässe 
unseres Torwarts Thijs Kuster 
waren die Grundlage für das 
schnelle Spiel nach vorn. Fre-
denbeck gelang es selten, ei-
nem BüDro-Spieler den Ball 
abzujagen. Da waren Chris-
tian Rusch, Nick Dehde oder 
Patrick von Bargen deutlich 
erfolgreicher. In der zweiten 
Hälfte drehte Christian Rusch 
richtig auf. VfL-Spieler, die 
auf das HSG-Tor zu prellten, 
waren den Ball nach wenigen 
Schritten wieder los. Aus al-
len Lagen warf Christian den 
eroberten Ball ins VfL-Tor. In 
der 2. Spielhälfte konnten die 
Fredenbecker dem Druck nicht 
mehr Stand halten. Sie machten 
technische Fehler, die sofort zu 
Gegentoren führten. Nach dem 
Schlusspfiff wurde der Der-
bysieg mit einem ordentlichen 
„Jubelkreis“ gefeiert. Die mJE 
bedankt sich bei den vielen mit-
gereisten Zuschauern für die 
Unterstützung.
Es spielten: Thijs Kuster (Tor), Cal-
vin Carr, Toke Bube, Damian Prybyl, 
Lukas Dölling, Daniel Henn, Fynn 
Schwarz (2), Ole Ehlers (7), Nick Deh-
de (6), Patrick von Bargen (1) und 
Christian Rusch (9)
Bericht: Sabine Bilzhause25.08.11 11:08:59     [Motiv '380301(1-1)/Werner Schneider KG' - Dialog35ZVK730 | Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG | Tageblatt] von MStoever (Color Bogen)

25.08.11 11:08:59     [Motiv '380301(1-1)/Werner Schneider KG' - Dialog35ZVK730 | Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG | Tageblatt] von MStoever (Color Bogen)

Elektrofachbetrieb  -  Gravurarbeiten

Werner Schneider AV.indd   2 25.08.2011   15:56:59

10 % Rabatt
auf

MIELE Dampfgarer
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Angebot zum Dialog
Lernen Sie den Rückbau des Kernkraftwerks Stade kennen!

Wir laden Sie ein und freuen uns auf das Gespräch.

T 04141 77 2391     www.eon-kernkraft.com

5 Tage hat die Schule unter 
diesem Motto die diesjährigen 
Projekttage durchgeführt. Die 
Rückmeldungen von den Kin-
dern, Eltern und Besuchern 
bei den Vorstellungen haben 
ein eindeutiges Signal gege-
ben: Das Projekt muss auch in 
4 Jahren unbedingt wiederholt 
werden.
Den Höhepunkt bildete bei die-
sen Projekttagen natürlich der 
Zirkus. Alle Kinder aus den 
acht Klassen hatten bei den 
insgesamt vier Vorstellungen 
ihren Auftritt. Und zwar in ei-
ner richtigen Manege, denn die 
Familie Rasch hatte schon am 
Freitag ein echtes Zirkuszelt 
auf dem Bolz- und Spielplatz 
am Flethweg aufgebaut. Am 
Montag haben dann die Dritt- 
und Viertklässler abschließend 
beim Innenausbau noch kräftig 
mit angepackt.
Seit vielen Jahren organisiert 
der Mitmachzirkus aus Ho-
denhagen bei Hannover Pro-
jekte mit Grundschulen. Und 
so reiste zum zweiten mal nach 
2008 Familie Rasch mit ihren 
Kindern und zwei Helfern mit 
großem Gepäck nach Bützfleth: 
mit dem Zelt inklusive Sitzbän-
ken für 300 Zuschauer und Hei-
zung, Pferd, 4 Ziegen, einer 3 
m langen Pythonschlange und 
Kostümen für die Kinder.
Intensiv wurde mit den Kin-
dern vormittags mit jeweils 3 
Klassen geprobt. Heraus kam 
ein Programm, das dann am 

„Die ganze Schule ist ein Zirkus“

Airbus/Glückspfennig
AOS Stade  
Attraktives Bützfleth/Ortschaftsspende

Abend alle begeisterte, denn 
die Jungen und Mädchen brach-
ten tolle Leistungen, hinter de-
nen harte Arbeit steckte. Hier 
zeigte es sich, dass die Chemie 
zwischen kleinen und erwach-

senen Künstlern stimmte. Ehe-
paar Rasch hatte die Kinder 
stark motiviert und effektiv mit 
ihnen trainiert.
Abends hieß es „Manege frei“ 
für Turner und Akrobaten, 
Kunstreiterinnen, die Zauberer, 
Clowns, Ziegendompteure, Fa-
kire, Haremsdamen, Tellerdre-
her und Jongleure, Seiltänzer 
und Gewichtheber. Begeistert 
wurden ihre Darbietungen be-
klatscht. Mit stolzgeschwellter 
Brust verschwand das kleine 
Zirkusvolk wieder hinter dem 
Vorhang.  
Familie Rasch hat jedem Kind 
das Gefühl gegeben, eine ganz 
wichtige Rolle zu spielen. 

Teamgeist, Verantwortungsge-
fühl, Disziplin und Gemein-
schaftssinn waren wichtige 
Begleiter in ihrem Programm. 
Das wachsende  Selbstvertrau-
en war in der Manege bei vie-

Der Dank gilt den Sponsoren, die mit ihrer finanziellen Unterstützung das Zirkusprojekt ermöglichten
EAB Bützfleth
Verein FürSprache  
Kreissparkasse Stade/Bürgerstiftung  

Ortsrat Bützfleth
Sparkasse Stade - Altes Land  
Volksbank Kehdingen

len Kindern deutlich sichtbar. 
Wann stehen die Kinder schon 
einmal vor über 300 Zuschau-
ern im Scheinwerferlicht?
Parallel zum Zirkus konnten 
die Kinder aus 18 verschiede-
nen Möglichkeiten 4 Angebote 
zum Thema Zirkus auswählen. 
Die Pädagogischen Mitarbei-
terinnen und Lehrkräfte haben 
in der Schule einmal ohne den 
üblichen Stundenplan tolle Ar-
beitsgemeinschaften klassen-
übergreifend für die Kinder 
bereitgehalten. Viele kreative 
Ideen machten die Auswahl für 
die Kinder schwer.  
Da Zirkusarbeit bekannterma-
ßen besonders hungrig macht, 

hatte die Cafeteria des Förder-
vereins täglich mit tollen Ver-
pflegungsangeboten geöffnet. 
Auch das gehört zu den blei-
benden Erinnerungen dieser 
Projektwoche! Ein großes Dan-
keschön an das Cafeteriateam 
der Schule.
Finanziert wurde das Zir-
kusprojekt ausschließlich durch 
Sponsoren: Anlässlich der Ab-
schlussgala am Freitagmorgen 
konnten sich diese einen per-
sönlichen Eindruck von dieser 
nachhaltigen Zirkuswoche ver-
schaffen. Alle waren begeistert 
und hatten das Gefühl, dass das 
gespendete Geld sinnvoll ange-
legt ist.
Die Schule blickt jetzt schon 4 
Jahre voraus.
Hoffentlich heißt es dann wie-
der „Manege frei und Vorhang 
auf“ für den Zirkus Rasch in 
Bützfleth
(Bericht: Kurt v. Schassen)

Unvergessliche Projektwoche für die Kinder der Bützflether Grundschule

Fotos: Renate Köhler
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Freitag, 09.03.2012
15:30 Harsefeld : mJD 2
Samstag, 10.03.2012
18:00 Zeven. : mJA LL

Sonntag, 11.03.2012
16:00 Nordhorn 2 : 1. Herren
17:00 Schwanew. : wJA LL

Samstag, 17.03.2012
14:45 Beckdorf : wJD 1
18:00 Stade 2  3. Herren

Sonntag, 18.03.2012
09:15 Stade : mJE
09:45 Fredenbeck : wJE 1
10:00 Bremervörde 2 : mJD 2
10:30 Himmelpforten : wJE 2
12:45 Dollern : mJB 2

Auswärts-
spiele

Das Handball Blatt
erscheint am

14.04.2012
28.04.2012
12.05.2012

16.06.2012
14.07.2012

Die F-Minis aus Bützfleth star-
ten in diesem Jahr in der Fort-
geschrittenen-Gruppe. Im drit-
ten Turnier nach Dollern und 
Fredenbeck konnte das HSG 
Team nun alle Spiele gewinnen 
und freute sich besonders über 
den Sieg gegen Horneburg, 
dem stärksten Gegner in ihrer 
Gruppe. Die Minis trainieren 
seit den Sommerferien 2011 mit 
der mJE zusammen. Wenn es 
eng wird mit den Hallenzeiten, 

muss man zusammenrücken. 
Nicht jedem älteren Spieler ge-
fiel dies. Da mit Maxi Giede und 
Leif Schmidt zwei Co-Trainer 
zur Verfügung stehen, können 
differenzierte Trainingsinhal-
te geboten werden. Es schadet 
ja nicht, wenn sich die Minis 
etwas von den E-Jugendlichen 
abschauen, natürlich nur im 
positiven Sinne. Sieht man den 
deutlichen spielerischen Fort-
schritt, den die Minis in einem 

halben Jahr gemacht haben, war 
die Zusammenlegung genau 
richtig. Beim Spielfest in Stade 
waren Luca Meger, Nils Ehlers, 
Simon Brey, Pepe Neugebauer, 
Miron Kopf und Kjell Schwarz 
für die HSG-BüDro mit dabei. 
Maurice Diekmann war leider 
verletzt und musste pausieren. 
Das hervorragend organisierte 
Turnier hat Groß und Klein viel 
Spaß gemacht.
(Bericht: Sabine Bilzhause)

Vier Spiele und vier Siege für den jüngsten Nachwuchs

Anfangs ok, dann ade! - Und klasse Schiris
Wisch 2 : 3. Herren 35:24
Wisch hatte im Gegensatz zum 
Hinspiel eine volle und gut be-
setzte Bank. Unsere Herren 
hatten eine schwache Anfangs-
phase (5:1), aber dann wurde 
in der Abwehr nicht mehr nur 
zugeschaut sondern auch zuge-
packt. Aber im Angriff schloss 
man zu überhastet ab. Die Alt-
länder konservierten ihren Vor-
sprung von 4-5 Toren. Eine 

Auszeit wirkte Wunder und bis 
zur Pause war unsere Dritte auf 
15:13 herangekommen. Alles 
offen. Im Gegensatz zu den vo-
rangegangenen Spielen, als die 
Erfolge von Aufholjagden in 
Schwächephasen verspielt wur-
den, wollte man den guten Lauf 
fortsetzen. Aber schon kurze 
Zeit nach dem Wiederanpfiff 
lief der Wischer Rückraum zu 
Hochform auf. Egal von wo und 

egal wie, aber die Dinger waren 
einfach drin. Fand ein Wurf 
nicht das Ziel ins Tor, dann fiel 
der Abpraller in die Hände ei-
nes anderen Wischer Spieler. Es 
war wie verhext und nichts half.  
Wisch gewann verdient, aber 
doch zu hoch. Nun steckt un-
sere Dritte in der Abstiegszone, 
wo sie eigentlich nicht hin woll-
te und auch nicht hin gehört.
(Bericht: Malte Lau)
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Obstmarschenweg 290 - 21683 Bützfleth
Telefon 04146 - 928770

Grundstück in Elbnähe, voll erschlossen,
700 m2 für KP�24.500�€,�sofort bebaubar
z. B. mit Haus�Clou, 120 m2 als Ausbau-
haus, inkl. Bodenplatte und allen Materialien
für den schlüsselfertigen Ausbau schon
ab�136.423�€
Finanzierung mit günstigem Sonder-Bau-
geld unter Anrechnung der Eigenleistung

Peter�W.�Schneidereit�–�www.bkm-ps.de
Bausparkasse Mainz – 
BKM ImmobilienService

Tel: 04146�–�5272

Stade-
Abbenfleth

Abb. mit Extras

TuSV-Jahreshauptversammlung
Da die Bereitschaft zur Ableis-
tung von Arbeitsstunden von 
Jahr zu Jahr unbefriedigender 
ausfällt, mussten bereits in 2011 
einige Arbeiten fremd vergeben 
werden. Die Pflichtarbeitsstun-
den reichen bei weitem nicht 
aus, um die Anlage in einem or-
dentlichen und jederzeit spiel-
bereiten Zustand zu halten. Das 
Budget gibt es aber nicht her, 
diese Fremdarbeiter zu bezah-
len. Anstatt einer Erhöhung der 
Beiträge  werden die Pflichtar-
beitsstunden für alle Mitglieder 
angepasst. Auf der Mitglieder-
versammlung am 17. Februar 
wurde folgendes einstimmig 
beschlossen:
1. Die Pflichtarbeitsstunden für 

die Mannschaftsspielerin-
nen und -spieler werden von 
6 Stunden auf 8 Stunden er-
höht. Als Mannschaftsspieler 
zählt, wer in der Punktspiel-
runde eingesetzt wird oder 
am Mannschaftstraining teil-
nimmt.

2. Für alle Mitglieder werden 
ab sofort 2 Pflichtarbeits-
stunden eingeführt, die bei 
Nichtleistung mit 12,00 Euro 
belastet werden.

3. Die erforderlichen Arbei-
ten auf der Platzanlage wer-
den durch Ausschreibungen 
per Email und Aushang am 
Clubhaus bekannt gegeben. 
Jedes Mitglied hat dann die 
Möglichkeit, sich für die je-
weiligen Arbeiten beim 1. 
Vorsitzenden anzumelden.

4. Der Jahresbeitrag für Ju-
gendlichen bis zum 18. Le-
bensjahr wird von 29,00 Eu-
ro auf 35,00 Euro angehoben. 
Alle weiteren Beiträge blei-
ben unverändert.

5. Ferner geben wir hiermit be-
kannt, dass unsere 1. Jugend-
wartin Ulla Bunge sich nicht 
wieder zur Wahl gestellt hat, 
da sie innerhalb des TuSV 
andere Vorstandsaufgaben 
übernehmen wird. Zur 1. Ju-
gendwartin wurde an diesem 
Abend Andrea Olschewski 
gewählt.

6. Sven Balje hatte bisher die 
der Homepage der Tennis-
abteilung gepfelgt und aktu-
alisiert. Diese Aufgabe wird 
jetzt von Rainer Hall-Odjal 
übernommen.

(Bericht: H. H. Prott)

Mitteilung des 
TuSV-Tennis

Die Neuen im TuSV-Vorstand
hinten v. l.: 1. Vorsitzender Jan Horwege, Spartenleiterin für den 
Integrationssport Ulla Bunge
vorne v. l.: Mitgliederwart Mike Henn, Pressewartin Irma Tiessen-
Franke, Schriftwart Rudi Ohm, Spartenleiter für den Herrenfuß-
ball Heiko Reinboth 

Foto: B. Schmidt

Etwa 100 Personen waren in den 
Gasthof Allenberg zur Mitglie-
derversammlung 
des TuSV gekom-
men. Es war ei-
ne gut besuchten 
Jahreshauptver-
sammlungen. Der 
Grund lag auch in 
der Verabschie-
dung von Sönke 
Hartlef. Er trat 
nach 24 Jahren 
Vorstandsarbeit 
nicht mehr zur 
Wiederwahl an. 
Beruf und Belas-
tung durch sein 
kommunalpoli-
tisches Amt als 
Ortsbürgermeis-
ter und Mitglied 
des Stadtrats hat-
ten ihn zu die-
ser Entscheidung 
veranlasst. Hans-
Otto Köser ließ in 
seiner nicht ganz kurzen Wür-
digung nicht nur dessen TuSV-
Laufbahn noch einmal Revue 
passieren. 1. Vorsitzender ist 
Sönke Hartlef nicht mehr, aber 
man wählte ihn einstimmig 
zum Ehrenvorsitzenden.
Der Bützflether Sportverein hat 
ein wenig spektakuläres Jahr 
hinter sich. Wöchentlich führen 
die Trainer und Übungsleiter 
150 Stunden Sportangebot in 
den drei Hallen, auf den Außen-

anlagen oder im Freibad durch. 
Neu beim TuSV ist der Reha-

sport, den Beate Drewes seit 
Jahresbeginn anbietet. Eine He-
rausforderung wird vermutlich 
für manche Sparten die Ein-
führung des Ganztagsbetriebs 
an der Bützflether Grundschule 
nach den Sommerferien dar-
stellen. Vor allem die Turnab-
teilung, die einen Großteil ihrer 
Trainingszeiten in den frühen 
Nachmittagsstunden abhält, ist 
davon betroffen.
Die Mitgliederzahlen haben 

sich im vergangenen Jahr in 
Folge des demographischen 

Wandels et-
was nach un-
ten bewegt.  
„Die Jungen 
werden we-
niger und die 
Alten immer 
mehr.“ Diesen 
Trend wird 
der Mitglie-
derz uwachs 
durch den Re-
hasport eher 
verstärken.
F i n a n z i e l l 
steht der Ver-
ein auf ge-
sunden Bei-
nen. 135.500 
Euro Ausga-
ben standen 
134.400 Euro 
E i n n a h m e n 
g e g e n ü b e r . 
99.000 Euro-

nimmt man an Mitgliedsbeiträ-
gen ein. Der TuSV ist also auf 
Zuschüsse und Spenden ange-
wiesen.
Sönke Hartlef (1. Vorsitzender), 
Jan Horwege (Mitgliederwart), 
Hans-Dieter Menck (Presse-
wart), Silke Meyer (Behin-
dertensport) und Silke Bolz 
(Schriftwartin) traten nicht zur 
Wiederwahl an. Sechs Neue 
gehören jetzt dem Vorstand an 
(siehe Foto).



Sparkassen-Finanzgruppe

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden – machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check bei der Sparkasse. Mehr dazu in Ihrer Ge-
schäftsstelle oder unter www.sparkasse-stade-altes-land.de Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

wünscht
den Hand-
ballern aus
Bützfleth und
Drochtersen
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Teichstr. 51, 21680 Stade
Postf. 2228, 21662 Stade
Tel. 04141 6075-0, Fax -12
E-Mail: info@wohnstaette.de Wir sind für alle da

Wir erfüllen Ihre Wohnwünsche. 
Mit über 2.500 Wohnungen sind 
wir in Stade der größte Anbieter.

Unser Wohnungsangebot: 
1- bis 4-Zimmer-Wohnungen,
Reihenhäuser und Senioren- 

wohnungen in zentraler oder
stadtnaher Lage.

Unser Team ist für
Sie da!

Immer ein
Volltreffer

Obstmarschenweg 297  ·  21683 Stade-Bützfleth
Tel. 0 41 46 / 55 51  ·  www.apothekebuetzfleth.de   

Umfassende Beratung in allen Fragen der Gesundheit

Von Montag bis Freitag liefern wir Ihnen Ihre Medikamente
kostenlos direkt nach Hause

Kostenlose Kundenkarte

Ausdruck von Sammelquittungen für die Krankenkasse

Neue Ö�nungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 8:00 - 18:30 Uhr
              Mittwoch und Samstag von 8:00 - 13:00 Uhr; Freitag von 8:00 - 18:00 Uhr

AOS in Stade –
Mit neuen Ideen
in eine sichere
Zukunft.

INNOVATIVINNOVATIV
Aluminium Oxid
Stade GmbH
Postfach 2269
21662 Stade

www.aos-stade.de
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